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1 Allgemeines

1.1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
Herr Kauer eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden, gibt die vorliegenden
Entschuldigungen bekannt und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit 
des Gremiums fest.

1.2 Beschluss über die endgültige Tagesordnung
Als Ergänzungen zur Tagesordnung liegen vor:
3.5.5 Der BA 16 fordert den Oberbürgermeister Dieter Reiter auf, sich beim 

Freistaat Bayern dafür einzusetzen, dass die zwei Vollzeitstellen für Ju
gendbeamte in der PI 24 erhalten bleiben.
Dringlichkeitsantrag der Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion im BA 16 vom
03.07.2019

4.1.5 Austausch von Lichtsignalanlagen an der Kreuzung Bad-Schache-
ner-Str./ Krumbadstr.; Bitte um Mitteilung bis zum 09.08.2019
Zuleitung vom 03.07.2019

4.4.1.6 Adilostr. 33 - Fl.Nr.: 1172/4 - Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 
Tiefgarage - VORBESCHEID

zu 4.4.2.5 Änderung des Flächennutzungsplanes mit integrierter Landschaftspla-
nung für den Bereich VI/30 und Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 
2118; Münchberger Straße (östlich), Kronacher Straße (südlich), BAB 
München-Salzburg (westlich), Fasangartenstraße (nördlich); Bitte um 
Stellungnahme bis spätestens 02.08.2019 ; Zuleitung vom 19.06.2019
Klarstellung des Referats für Stadtplanung und Bauordnung vom 
27.06.2019

4.5.1.2 Ostpark, Skiroller-Rennen am 13.10.2019; Frist zur Stellungnahme bis 
zum 19.08.2019; Zuleitung vom 03.07.2019

4.5.2.1 Pfanzeltplatz, Perlacher Kirta am 08.09.2019; Frist zur Stellungnahme 
bis zum 14.08.2019; Zuleitung vom 28.06.2019

7.5.2.2 Information zur Stellenkürzung für Jugendbeamte der PI 24
Zuleitung vom 03.07.2019

Herr Smolka schlägt vor die Tagesordnungspunkte 4.4.2.4 und 4.4.2.5 auch im UA Mobilität
und Umwelt zu beraten.

Die so ergänzte Tagesordnung wird einstimmig so beschlossen.

Zusätzlich schlägt Herr Kauer vor die Tagesordnungspunkte unter 9. nicht zu eröffnen, son-
dern jeweils entsprechend zur Kenntnis zu nehmen.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

1.3 Protokolle
-/-

1.4 Bericht des BA-Vorsitzenden über aktuelle Vorgänge
Herr Kauer berichtet kurz zu folgenden Punkten:

• Vertreter der Polizei bei BA-Sitzungen
Herr Kauer berichtet darüber, dass die Polizei in Zukunft nur noch auf Anfrage an 
Sitzungen des BA 14 und 16 teilnehmen wird.

• 3. Neuperlacher Sommerfest am 20.07.2019:
Herr Kauer lädt die anwesenden Bürger zum 3. Neuperlacher Sommerfest ein. Zu-
dem wird darüber informiert, dass an diesem Samstag ein Kinder- und Bürgerfest 
anlässlich 50 Jahren AWO stattfindet.

• Zuschuss für den evang. Kindergartens Waldperlach:
Herr Kauer informiert darüber, dass der Beschluss des BA 16 zum Budgetantrag 
des evang. Kindergartens nicht rechtens war und deshalb vom Oberbürgermeister 
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aufgehoben wurde. Deshalb hat der Vorstand des Bezirksausschusses vereinbart 
in der Sitzung für den Kindergarten Geld zu sammeln. Hierfür wird ein Klingelbeutel
herumgereicht. Insgesamt wurden in der Sitzung 300,00 € gespendet. Zur Überga-
be sollen Vertreter des Kindergartens in die nächste Sitzung eingeladen werden.

1.5 Vertreter/-innen von Behörden und Fachdienststellen sowie weitere Gäste
-/-

1.6 Sonstiges
-/-

2 Entscheidungsfälle

2.1 Mobilität und Umwelt
-/-

2.2 Budget, Kultur und Sport

2.2.1 Entscheidungen über die Gewährung von Zuschüssen aus den Budgetmitteln des 
BA 16 gemäß Vollmacht des Oberbürgermeisters vom 26.11.2007 Beschlussvorlagen 
des Direktoriums

2.2.1.1 (E) Stadtbezirksbudget; Jamboreeunit des Pfadfinderstammes St. Michael Perlach
World Scout Jamboree 2019 vom 19.07.-13.08.19; 7.604,00 € Az: 0262.0-16-0-0284
(TOP 2.2.1.1 von 06.06.2019, TOP 2.2.1.9 vom 09.05.2019); Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / 
V 14876

Frau Palminha gibt bekannt, dass Sie sich nach § 13 BA-GeschO enthält.

Bericht aus dem UA Budget, Kultur und Sport
Siehe Anlage 2, Seite 1 bis 2, Punkt 2.2.1.1

Herr Kauer erkundigt sich nach dem Wunsch nach einer Abstimmung über den doppelten 
KJR Förderbetrag i H v. 3.192 €. Diese Abstimmung wird gewünscht.

Herr Kauer lässt zunächst über die Ermutigung an den Antragssteller wieder auf den BA 
zuzukommen abstimmen, dieser wird einstimmig zugestimmt.

Herr Kauer lässt anschließend über den vollen Zuschuss abstimmen:
Dieser wird mehrheitlich abgelehnt.

Herr Kauer lässt anschließend über den Doppelter KJR Förderbetrag i.H.v. 3.192 € abstim-
men. Dem Zuschuss i.H.v. wird mehrheitlich zugestimmt.

2.2.1.2 (E) Stadtbezirksbudget; KulturBunt Neuperlach e.V.; Hoodwood Open Air Ostpark 
vom 26.06. - 30.06.19; 15.600 € / AZ: 0262.0-16-0291; (TOP 2.2.1.7 vom 06.06.2019)
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15050
Bericht aus dem UA Budget, Kultur und Sport
Siehe Anlage 2, Seite 2, Punkt 2.2.1.7

Frau Katzinger spricht sich für einen höheren Zuschuss i.h.v. 10.500 €, bei dem auch die 
Kosten für den Wachdienst und die Bäume miteinbezogen werden, aus. Frau Katzinger be-
richtet, dass das Fest gut besucht war.. 

Die Veranstalterin bedankt sich beim BA für die Teilfinanzierung des Fests und dankt den 
Mitarbeitern und der Einrichtung. Das Fest hatte geschätzt mehr als 3.000 Besucher. Es 
war eine tolle Stimmung auf den Fest und man sollte daran denken den Ostpark mit Veran-
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staltungen, nicht nur Hoodwood, zu beleben.

Herr Smolka bedankt sich bei der Antragsstellerin und erklärt, dass es seiner Meinung nach
für jüngere Menschen im Stadtbezirk zu wenige Angebote gibt. Herr Smolka schlägt eine 
Bezuschussung in Höhe von 11.900,00 € vor, indem man die Techniker und die Bühne 
auch bezuschusst. Herr Smolka informiert, dass es keinerlei Beschwerden bei der Polizei 
bezüglich der Veranstaltung hab.

Herr Kauer erklärt, dass zunächst über die volle Antragssumme, dann die 11.900 €, dann 
die 10.500 € und dann 8.450 € abgestimmt wird.

Die volle Bezuschussung wird einstimmig abgelehnt.
Ein Zuschuss i.H.v. 11.900,00 € wird mehrheitlich abgelehnt.
Ein Zuschuss i.H.v. 10.500,00 € wird mehrheitlich abgelehnt. 
Dem UA Votum für einen Zuschuss i.H.v. 8.450,00 € wird mehrheitlich zugestimmt.

2.2.1.3 (E) Stadtbezirksbudget; Evangelische Jugend München; Kirchturmbeleuchtung Ro-
gatekirche; 7.719,50 / AZ: 0262.0-16-0288; (TOP 2.2.1.8 vom 06.06.2019)
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15121
Bericht aus dem UA Budget, Kultur und Sport
Siehe Anlage 2, Seite 3, Punkt 2.2.1.8
Dem Votum des Unterausschusses auf volle Bezuschussung des Budgetantrags wird
einstimmig zugestimmt.

2.2.1.4 (E) Stadtbezirksbudget; Caritasverband der Erzdiözese München und Freising e.V.
Sommerspielaktion 2019 vom 29.07. - 02.08.2019; 1.637,50 € / Az. 0262.0-16-0292
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15303
Herr Soukup erklärt, dass der Antrag im UA kurz angesprochen wurde und dass empfohlen
wird den Antrag gleich voll zu bezuschussen.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

2.2.1.5 (E) Stadtbezirksbudget; Förderverein der Grundschule an der Balanstraße 153; Pro-
jekt "Sprachförderung" von Mitte September 2019 bis Ende Jule 2020; 2.000,00 € / 
Az. 0262.0-16-0293; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15311
Herr Kauer stellt einen GeschO-Antrag zur Vertagung in den UA.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

2.2.1.6 (E) Stadtbezirksbudget; Förderverein der Grundschule an der Balanstraße 153
Projekt "Kunst & Bauen" von Mitte September 2019 bis Ende Juli 2020; 1.352,00 € / 
Az. 0262.0-16-0294; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15314
Herr Kauer stellt einen GeschO-Antrag zur Vertagung in den UA.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

2.2.1.7 (E) Stadtbezirksbudget; Ensemble La Vie e.V.; Projekt "Neues Neuperlach - eine uto-
pische Stadtteilreise" vom 01.07. - 31.10.2019; 3.150,00 € / Az. 0262.0-16-0297
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15474
Herr Kauer stellt einen GeschO-Antrag zur Vertagung in den UA.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

2.2.2 Weitere Entscheidungen

2.2.2.1 Vorschlag einer Bürgerin zur Bestellung einer städtischen Leistung durch den BA 
16: Trimm Dich-Pfad/Parcour im Perlacher Park oder Park am Heinrich-Heine-Gymna-
sium; Zuleitung vom 13.03.2019; (TOP 2.2.2.1 vom 06.06.2019, TOP 2.2.2.1 vom 
09.05.2019, TOP 2.2.2.1 vom 10.04.2019)
Bericht aus dem UA Budget, Kultur und Sport
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Siehe Anlage 2, Seite 3, Punkt 2.2.2.1
Dem Votum des Unterausschusses auf Vertagung wird einstimmig zugestimmt.

2.2.2.2 Vorschlag einer Bürgerin zur Bestellung einer städtischen Leistung durch den BA 
16: Anbringung eines Abfalleimers bei der Bank und Pflege der Bepflanzung beim 
Übergang der Fußgängerbrücke zur Treppe und dem Durchgang zum Vierschanzen-
haus in der Albert-Schweitzer-Str. 70-74; Zuleitung vom 03.06.2019
Der Bezirksausschuss hat einstimmig beschlossen den Vorschlag zur Bestellung einer 
städtischen Leistung als regulären BA-Antrag mit der folgenden Maßgabe weiterzuleiten: 
Die gewünschte Bepflanzung soll kostenneutral durch das Baureferat Gartenbau erledigt 
werden. Da in der Nähe bereits ein Mülleimer vorhanden ist, wird die Frage der Anbringung
eines Mülleimers zur Prüfung durch das Referat weitergeleitet.

2.3 Bildung, Gesundheit, Integration und Soziales
-/-

2.4 Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung

2.4.1 Veranstaltung einer Einwohnerversammlung zur Information der Anwohnerinnen und
Anwohner zum Quiddezentrum; Empfehlung aus der Bürgerversammlung des 16. 
Stadtbezirkes Ramersdorf-Perlach, Bezirksteil Perlach vom 28.05.2019
Herr Kauer berichtet, dass er nach der UA-Sitzung mit der Wohnungsbaugesellschaft tele-
foniert hat. Diese möchte eine eigene Informationsveranstaltung mit den Anwohnern durch-
führen. Die Einladungen zu dieser Informationsveranstaltung werden demnächst verteilt.
Das Quiddezentrum, so wie es jetzt steht, wurde nach dem Auszug des Festspielhauses 
gesperrt, damit sich niemand, der sich dort nicht aufhalten sollte, dort aufhält. In dieser Fol-
ge musste auch der Parkplatz gesperrt werden. Der Abriss ist vorgesehen, wenn die Bau-
genehmigung vorliegt. Beim Abriss wird eine fachgerechte Entsorgung des Materials erfol-
gen.

Herr Thalmeir berichtet hierzu aus dem Unterausschuss über die Anliegen der BürgerInnen
aus der Sitzung des UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung:
Siehe Anlage 4, Seite 2 bis 5, Punkt 4.4.1.2

Herr Kauer weißt daraufhin, dass man sich derzeit im Baugenehmigungsverfahren befin-
det. Deshalb soll eine Informationsveranstaltung vor dem Abschluss des Baugenehmi-
gungsverfahrens stattfinden. Herr Kauer schlägt die Ablehnung der BV-Empfehlung vor, da 
eine Einwohnerversammlung nicht vor der Informationsveranstaltung stattfinden würde.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

Ein Bürger fragt nach dem Umkreis der Informationsveranstaltung nach und bittet darum, 
dass diese nicht zu stark begrenzt wird und auch die Bürger von außerhalb teilnehmen dür-
fen.
Herr Kauer erklärt, dass die Informationsveranstaltung nicht zu stark begrenzt sein soll, wie
es eine Einwohnerversammlung wäre, und der Veranstalter eine öffentliche Veranstaltung 
plant.

2.5 Allgemeines, öffentliche Ordnung und Grundsatzfragen
-/-

2.6 Sonstige
-/-

3 Anträge
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3.1 Mobilität und Umwelt

3.1.1 Antrag zum Bau einer Boule-Bahn am Waldheimplatz; Bürgeranliegen vom 
30.10.2018; Wurde in einen Ortstermin mit dem Baureferat, Gartenbau vertagt
(TOP 3.1.1 vom 06.06.2019, TOP 3.1.4 vom 09.05.2019, TOP 3.1.11 vom 10.04.2019, 
TOP 3.2.1 vom 15.11.2018)
Frau Wolf-Tinapp stellt einen GeschO-Antrag zur Vertagung in den UA, da Ende Juli der 
Ortstermin stattfinden wird. Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.1.2 Umwandlung des Perlacher Wegs in eine Spielstraße oder Errichtung eines für Fuß-
gänger und Fahrradfahrer ausreichend breiten Fußweges, falls eine Umwandlung in 
eine Spielstraße nicht möglich ist; Bürgeranliegen vom 13.05.2019; (TOP 3.1.6 vom 
06.06.2019)
Bericht aus dem UA Mobilität und Umwelt
Siehe Anlage 1, Seite 2, Punkt 3.1.1
Dem UA Votum wird einstimmig zugestimmt.

3.1.3 Sicherstellung eines StVO-gerechten und gefahrenfreien Fahrradfahrens an der 
Hochäckerstraße; Bürgeranliegen vom 07.05.2019; (TOP 3.1.8 vom 06.06.2019)
Bericht aus dem UA Mobilität und Umwelt
Siehe Anlage 1, Seite 3, Punkt 3.1.3 und Punkt 4.1.1
Herr Kauer schlägt vor auf die Planungen zu Tagesordnungspunkt 4.1.1 zu verweisen und 
dem Bürger die Pläne zu übersenden. Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.1.4 3. Thema: Schulwegsicherheit; Vorschlag für einen Antrag an das RBS und KVR aus 
dem Unterausschuss für Bildung, Gesundheit, Integration und Soziales; (TOP 5.2.3 
vom 06.06.2019)
Bericht aus dem UA Mobilität und Umwelt
Siehe Anlage 1, Seite 2, Punkt 3.1.2

Herr Ruf beantragt die Einzelabstimmung für die 6 Punkte der Beschlussempfehlung des 
Unterausschusses und schlägt für den ersten Punkt alternativ zur Beschlussempfehlung 
vor, die Forderung nach Tempo 30 auf den Bereich der Schule reduziert wird.

Den restlichen Punkten des UA Votums wird jeweils einstimmig zugestimmt.
Da die Beschlussempfehlung aus dem UA zu Punkt 1 der weitestgehende Antrag zu die-
sem Punkt darstellt wird zuerst über das UA Votum zu Punkt 1 abgestimmt.
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses zu Punkt 1 wird mehrheitlich zuge-
stimmt.
Damit wird dem UA Votum mehrheitlich zugestimmt.

3.1.5 Wiederherstellung der Begrünung der Grünfläche hinter dem südlichen Zugangsge-
bäude zur U-Bahnstation "Therese-Giehse-Allee"; Bürgeranliegen vom 18.06.2019 
und 06.06.2019
Herr Kauer schlägt die Weiterleitung des Bürgeranliegens vor, dem wird einstimmig zuge-
stimmt.

3.1.6 Begrenzung der Geschwindigkeit auf 80 km/h vom Beginn der Autobahn Mittlerer-
Ring Richtung Salzburg bis Neubiberg nach Beendigung der derzeitigen Baustelle 
auf dieser Strecke; Bürgeranliegen vom 07.06.2019
Herr Smolka schlägt die Weiterleitung des Bürgeranliegens vor, dem wird einstimmig zu-
gestimmt.

3.1.7 Überprüfung der Ampelzeiten an der Kreuzung Fritz-Schäffer-Straße/Fritz-Erler-
Straße/Heinrich-Wieland-Straße und ggf. Anpassung der Schaltzeiten; Antrag der 
SPD-Fraktion im BA 16 vom 17.06.2019
Herr Kauer schlägt die Weiterleitung des Antrags vor, dem wird einstimmig zugestimmt.
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3.1.8 Beschleunigte Wiederinbetriebnahme der Trambahn vom Ostbahnhof nach Ramers-
dorf; Antrag der SPD-Fraktion im BA 16 vom 17.06.2019
Herr Kress-del Bondio schlägt die Weiterleitung des Antrags vor. Herr Kress-del Bondio er-
klärt, dass nicht gewollt ist, dass die bestehenden Busverbindungen mit der Umsetzung 
des Antrags verschlechtert werden und führt weiter aus, dass eine Trambahn die in zwei 
Richtungen fahren kann eingerichtet werden könnte.

Frau del Bondio stellt einen Zusatzantrag, dass ein Trambahngipfel  mit den Bezirksaus-
schüssen und der Verwaltung veranstaltet wird, da es mittlerweile sehr viele Anträge der 
Bezirksausschüsse, die auch andere Stadtbezirke betreffen, gibt und diese besprochen 
werden sollten.

Herr Soukup erklärt, dass die CSU keinen großen Mehrwert zu den bestehenden 3 Busver-
bindungen sieht. Die bestehende Taktung der Busverbindungen kann eine Trambahn nicht 
ersetzen und es liegt eine eigene Busspur in diesem Abschnitt vor. Zudem gibt es zum 
Zentrum die U-Bahn. Deshalb wird bei der Trambahn hier kein Mehrwert gesehen.

Herr Smolka möchte die Idee von Frau del Bondio eines Trambahngipfel mit den Bezirks-
ausschüssen und der Verwaltung aufgreifen und den Antrag bis zu diesem Trambahngipfel 
zurückzustellen. Herr Smolka plädiert für einen gemeinsamen Gipfel mit den anderen Be-
zirksausschüssen um zu sehen was für den Münchner Südosten rauszuholen ist.

Frau Wolf-Tinapp erklärt, dass eingefordert werden muss, dass der BA die Pläne der MVG 
bekommt, was geplant ist.

Herr Kress-del Bondio befürchtet, dass die Planungen sehr lange dauern. Die Trambahn ist
ökologischer als ein Bus ist und die Kapazität der Trambahn wird zum Beispiel für einen 
Bebauungsplan 1638 zusätzlich zu den Busverbindungen benötigt.

Frau Rashid erklärt, dass eine Trambahn auch aus dem Grund einen Mehrwert hätte, dass 
man derzeit vom Ostbahnhof nach Neuperlach nach 01:40 Uhr nicht mehr nach Hause 
kommt.

Frau Schweizer erklärt, dass für die Wegverbindung über die Kirchseeoner Str. und Hein-
rich-Wieland-Str. spricht, dass dann auch Ramersdorf an einer Nachttrambahn angeschlos-
sen ist. Frau Schweizer fügt hinzu, dass der Bus 55 um 08:00 Uhr sehr problematisch ist. 
Deshalb wäre eine Unterstützung durch die Trambahn dort sinnvoll. Hierbei handelt es sich
um keinen Ersatzantrag und es soll zusätzlich der vorgeschlagene Trambahngipfel be-
schlossen werden. In den beiden anderen Stadtbezirken Au-Haidhausen und Berg-am-
Laim ist der Antrag bereits durchgegangen.

Herr Jockisch erklärt, dass er als Ramersdorfer die Sorge hat, dass mit der vorgeschlage-
nen Trambahn das Projekt Ortskern Ramersdorf gefährdet wird.

Frau del Bondio möchte daran erinnern, dass Ramersdorf in diesem Bereich mit Busverbin-
dungen nicht gesegnet ist.

Herr Kauer stellt eine Sympathie im BA für Trambahnprojekte fest. Es gibt unterschiedliche 
Auffassungen zur Streckenführung. Es ist sinnvoll sich hierzu mit anderen Bezirksaus-
schüssen abzustimmen. Aber man muss sich erst klar werden, was der BA selber will. Herr 
Kauer ist gegen eine Trambahn vom Ostbahnhof nach Ramersdorf, da nach der Erfahrung 
von Herrn Kauer nach dem Einrichten einer Schienenverbindung die Busverbindungen an-
gepasst werden und man in den Bussen mehr umsteigen muss. Herr Kauer führt weiter 
aus, dass man sich überlegen muss wie die Trambahnverbindung an das weitere Schie-
nennetz angeschlossen werden muss. Herr Kauer schlägt damit vor, dass der Bezirksaus-
schuss sich selber klar werden muss, was der BA sich an Trambahnverbindungen vorstel-
len könnte, sich hierzu Varianten überlegt und diese Varianten dann gerne in eine Diskussi-
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on in einem Trambahngipfel einbringen kann.
Damit ist beantragt diesen Antrag zurückzustellen, über die gewünschten Varianten der 
Trambahnverbindungen werden und dann an einem Trambahngipfel teilnehmen.

Herr Vogel erklärt, dass für Ihn eine Verbindung, die aus der Stadt über den Gasteig zur 
Rosenheimer Str. abbiegt sinnvoll ist.

Herr Kress-del Bondio erklärt, dass es in dem Antrag auf der Tagesordnung nur um die Prü-
fung der Wiederinbetriebnahme geht.

Herr Smolka erklärt, dass die Kurve Orleansstraße in die Rosenheimer Straßen nach der 
damaligen Antwort der Verwaltung ein großes Hindernis für eine Trambahnstrecke darstellt 
und spricht sich für das Vorgehen nach dem Vorschlag von Herrn Kauer aus.

Herr Kauer fasst die vorliegenden Anträge mit der Weiterleitung des Originalantrag, dem 
Antrag einen Trambahngipfel einzuberufen von Frau del Bondio, und dem Antrag von Herrn
Kauer BA intern zu überlegen welche Trambahnführungen man will und dann, wenn das 
Ergebnis der Überlegungen vorliegt dieses Ergebnis mit den anderen Bezirksausschüssen 
in einem Trambahngipfel zu bereden.

Die Weiterleitung des Originalantrags wird mehrheitlich abgelehnt.

Dem Antrag, dass der Bezirksausschuss sich, unter Federführung des Unterausschusses, 
selber darüber Gedanken macht, welche Trambahnverbindungen der BA sich vorstellen 
könnte und sich hierzu Varianten überlegt wird mehrheitlich zugestimmt.

Dem Antrag anschließend einen Trambahngipfel einzuberufen wird einstimmig zuge-
stimmt. Welche Bezirksausschüsse hierzu eingeladen werden sollen ist noch offen.

3.1.9 Verkehrsberuhigung Holzwiesenstraße - Forderung nach möglichen Gegenmaßnah-
men von BA16 zur zunehmenden Feinstaub- und Lärmbelästigung
Bürgeranliegen vom 09.07.2019
Herr Smolka stellt einen GeschO-Antrag zur Vertagung in den UA.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.1.10 Antrag für einen Zebrastreifen am Fußgänger/Fahrrad-Übergang in Waldperlach am 
Ende der Putzbrunner Straße zur Ecke Am Hain bzw. Heimdallstraße; Bürgeranliegen
vom 10.07.2019; Information der Antragsstellerin, dass eine Beratung in der Sitzung 
aufgrund der Information des Kreisverwaltungsreferats nicht mehr nötig ist.
Zuleitung vom 17.07.2019
Herr Kauer schlägt entsprechend der Information der Bürgerin die Kenntnisnahme des An-
liegens vor, dem wird einstimmig zugestimmt.

3.1.11 Grünflächen in der Anton-Braith-Straße und Stademannstraße; Umgestaltung zu in-
sektenfreundlichen Blumenbeeten bzw. Grünflächen die nicht mehr gemäht werden 
müssen; Nachfrage zur Nachpflanzung von Bäumen im Rahmen der Umgestaltung 
der Straße vor einigen Jahren; Bürgeranliegen vom 26.06.2019
Herr Kauer schlägt die Weiterleitung vor.

Herr Smolka schlägt als Ergänzung vor den Kontakt zu Green City anzuregen.

Der Weiterleitung wird so einstimmig zugestimmt.

3.1.12 Verbesserung der Verkehrsicherheit in der Balanstraße zwischen St.-Martin-Straße 
und Werinher-/Claudius-Keller-Straße; Antrag der CSU-Fraktion im BA 16 vom 
16.07.2019
Herr Kauer schlägt die Weiterleitung vor, dem wird einstimmig zugestimmt.
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3.1.13 Neuperlacher Brücken zu echten Identifikationsorten und Aushängeschildern des 
Stadtteils machen!; Antrag der CSU-Fraktion im BA 16 vom 15.07.2019
Herr Smolka schlägt vor, dass mitaufgenommen wird, dass die Brücken gleich so ausgelegt
sein sollen, dass sie für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen auch begehbar sind und 
zusätzlich geprüft werden, welche Brücken für einen gleichzeitigen Fuß- und Radverkehr 
geeignet sind.

Herr Kauer erklärt, dass der vorletzte Punkt des Antrags die Überprüfung auf Barrierefrei-
heit und aktuelle DIN-Gerechtigkeit ist, und die Öffnung für Radfahrer gerne mitgeprüft wer-
den kann.

Herr Kauer gibt die Weiterleitung mit der zusätzlichen Prüfung, welche Brücken für einen 
gleichzeitigen Fuß- und Radverkehr geeignet sind, zur Abstimmung.
Dem wird so einstimmig zugestimmt.

3.1.14 Anbindung des Gründlerviertels durch eine Überbrückung oder Untertunnelung des 
Mittleren Rings auf Höhe der Tankstellen an der Uppenbornstraße; Bürgeranliegen 
vom 27.06.2019; (wurde bei der Bürgerversammlung nach dem Polizeibericht abge-
geben)
Herr Smolka stellt einen GeschO-Antrag zur Vertagung in den UA. Frau Schweizer legt Ge-
genrede ein.
Der GeschO-Antrag wird mehrheitlich abgelehnt.

Herr Smolka beantragt den Antrag prüfend weiterzuleiten, da eine Querung an der Stelle 
wäre sehr hilfreich wäre..

Herr Ruf spricht sich auch für die Weiterleitung aus, da das Bürgeranliegen eine ureigene 
Forderung des Bezirksausschusses ist.

Der Weiterleitung des Antrags wird einstimmig zugestimmt.

3.1.15 Versetzen der rot-weißen Abgrenzung für die Müllcontainer am Friedrich-Engels-
Bogen in die Mitte der schraffierten Linie und Einrichten eines Haltverbots vor den 
Müllcontainern; Bürgeranliegen vom 27.06.2019

Herr Soukup schlägt die Weiterleitung vor und erklärt, dass sich vor wenigen Wochen, we-
gen der Container, ein schwerer Unfall an dieser Stelle ereignete.
Deshalb soll keine Zeit verloren werden..

Frau Katzinger beantragt, dass hinzugefügt wird, dass der BA das Anliegen unterstützend 
weiterleitet.
Der Weiterleitung wird mit dieser Maßgabe einstimmig zugestimmt.

3.2 Budget, Kultur und Sport

3.2.1 Belegung des Fußballplatzes Putzbrunner Straße/Otto-Hahn-Ring durch Vereine
Bürgeranliegen vom 28.02.2019; Bericht von Herrn Ostermeier
Rückmeldung des SV Waldperlach mit der Bitte um Unterstützung zur Realisierung 
eines vereinseigenen Kunstrasenplatzes
(TOP 3.2.1 vom 04.07.2019, TOP 3.2.1 vom 06.06.2019, TOP 3.2.1 vom 09.05.2019, TOP
3.2.1 vom 10.04.2019, TOP 3.2.1 vom 13.03.2019)
Bericht aus dem UA Budget, Kultur und Sport
Siehe Anlage 2, Seite 3, Punkt 3.2.1

Herr Bohlig stellt einen GeschO-Antrag zur Vertagung in den UA.
Dem wird einstimmig zugestimmt.
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3.3 Bildung, Gesundheit, Integration und Soziales
-/-

3.4 Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung

3.4.1 Anträge zur Suche nach einem Kompromiss in der Angelegenheit der Bebauung der 
öffentlichen Grünanlage in der Adam-Berg-Str.; Bürgeranliegen vom 02.07.2019
Herr Thalmeir stellt einen GeschO-Antrag zur Vertagung in den UA.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.4.2 Bitte um Errichtung des Kultur- und Bürgerhauses am Hanns-Seidel-Platz als Pilot-
projekt im "grünen Sinne"; Bürgeranliegen vom 12.07.2019
Herr Kauer erklärt, dass man für diesen Punkt die Essenz herausfinden muss. Es ist Be-
schlusslage des BA, dass man das Flugdach will. Herr Kauer stellt aber auch fest, dass die 
Anträge keinen reinen Verwaltungszweckbau, sondern etwas außergewöhnliches wollen.
Herr Kauer schlägt deshalb, als Signal, dass nicht nur der BA kritisiert sondern auch die 
Bürger einen prägnanten Ort wollen, vor die Bürgeranliegen, mit dem deutlichen Hinweis, 
der BA will weiterhin das Flugdach, weiterzuleiten.

Frau Schweizer gibt zu Bedenken, dass die Anträge zu einer Umplanung führen könnten. 
Zumindest für den zweiten Antrag ist Frau Schweizer absolut gegen die Weiterleitung.
Der erste Antrag soll nur weitergeleitet werden, wenn klargestellt wird, dass keine neue 
Umplanung erfolgen, sondern in die Planung mit eingebunden werden soll.

Herr Kauer schlägt insgesamt vor, dass die Tagesordnungspunkte 3.4.2 und 3.4.3 zu-
sammengefasst werden und der Stadt mitgeteilt wird, dass auch aus der Bürgerschaft 
gewünscht wird, dass ein prägnanter Bau und kein reiner Verwaltungszweckbau kommt 
und auf den Wunsch des BA, dass weiterhin ein Flugdach kommt, hingewiesen wird.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.4.3 Entwurf für das Kulturhaus Perlach Hans-Seidel-Platz: Landmarke statt Flugdach
Bürgeranliegen vom 26.06.2019
Siehe Tagesordnungspunkt 3.4.2

3.5 Allgemeines, öffentliche Ordnung und Grundsatzfragen

3.5.1 Beschwerde über Besucher der gewerblichen Einheit Rosenheimer Str. 128c
Bürgeranliegen vom 10.07.2019
Frau Palminha erklärt, dass Sie sich mit dem Antragssteller, für ein Gespräch zur Sachauf-
klärung, zusammensetzen möchte. Frau Palminha möchte in dem Anliegen vermitteln und 
das Bürgeranliegen im Anschluss auf die nächste Tagesordnung wiederaufnehmen.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.5.2 Stellenkürzung Jugendbeamte PI 24
Bürgeranliegen vom 23.07.2019, Bitte der Jugendbeauftragten um Aufnahme in die 
Tagesordnung
Frau Katzinger schlägt vor, dass der Antragsstellerin der Beschluss aus der letzten Sitzung 
mitgeteilt und das Schreiben an die PI24 in Kopie gesendet wird.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.6 Sonstige Anträge
-/-

4 Anhörungen

4.1 Mobilität und Umwelt
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4.1.1 Anhörung gemäß § 9 der Satzung für die Bezirksausschüsse; Projektname: Hoch-
äckerstraße zwischen Bundesautobahn München-Salzburg (A8) und Unterhachinger 
Straße (St 2368); Projektnummer: 100748; Zuleitung vom 29.05.2019; (TOP 4.1.4 vom 
06.06.2019)
Bericht aus dem UA Mobilität und Umwelt
Siehe Anlage 1, Seite 3, Punkt 4.1.1 und Seite 3, Punkt 3.1.3
Der Bezirksausschuss hat einstimmig, auf Vorschlag von Herrn Smolka und Herrn Kauer, 
sowie auf Bitte von Frau del Bondio, die als Baumschutzbeauftragte zum Thema Baumfäl-
lungen nicht informiert wurde, beschlossen die Anhörung, nach längerer Beratung, in den 
zu vertagen. Hierbei wurde auch beschlossen, dass ein Referatsvertreter in den UA einge-
laden und eine Fristverlängerung beantragt werden soll.

Im Rahmen der Diskussion gab Herr Kauer folgende Notiz zu Protokoll:
Herr Kauer kann für seinen Teil den Planungen nicht zustimmen, da 26 Bäume gefällt wer-
den, weil eine Planung durchgeführt wurde, die für diesen Bereich so nicht hätte sein müs-
sen. Herr Kauer versteht nicht, dass Asphaltwüsten von 14 Meter weite sein müssen. Wenn
es nicht möglich ist einen 40 Hektar Bebauungsplan aufzustellen ohne die gegenüberlie-
gende Seite der Bäume unbeschadet zu lassen ist dies nicht gut.

4.1.2 Verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 StVO: Wageneggerstraße; Einrichtung ei-
nes absoluten Haltverbots; Zuleitung vom 05.06.2019; (TOP 4.1.5 vom 06.06.2019)
Bericht aus dem UA Mobilität und Umwelt
Siehe Anlage 1, Seite 3, Punkt 4.1.2
Dem UA Votum wird einstimmig zugestimmt.

4.1.3 Wegsanierung in der Grünanlage Krehlebogen: Nachfrage zu den geplanten Bank-
standorten und möglichen zusätzlich gewünschten Bänken; Zuleitung vom 
19.06.2019
Herr Kauer schlägt die Zustimmung zur Anhörung vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

4.1.4 Verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 StVO: Einrichtung eines Fußgängerüberwe-
ges in der Staudingerstraße; Bitte um Stellungnahme bis spätestens 08.08.2019
Zuleitung vom 25.06.2019
Herr Kauer stellt einen GeschO-Antrag zur Vertagung in den UA.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

4.1.5 Austausch von Lichtsignalanlagen an der Kreuzung Bad-Schachener-Str./ Krumbad-
str.; Bitte um Mitteilung bis zum 09.08.2019; Zuleitung vom 03.07.2019
Herr Kauer stellt einen GeschO-Antrag zur Vertagung in den UA.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

4.2 Budget, Kultur und Sport
-/-

4.3 Bildung, Gesundheit, Integration und Soziales
-/-

4.4 Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung

4.4.1 Anhörungen des Bezirksausschusses zu Bauvorhaben im Einzelfall auf Anforde-
rung; Zuleitungen des Referates für Stadtplanung und Bauordnung (Anhörungsfrist 
1 Monat ab Eingang)

4.4.1.1 Quiddestr. 45 - Fl.Nr.: 1529/37 - Neubau einer Wohnanlage (177 WE) mit Tiefgarage 
und Sondernutzungen im EG; (Bewohnertreff, 2 Praxen, Bäckerei mit Café)
Zuleitung vom 23.05.2019; Fristverlängerung bis einschließlich 12.07.2019
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(TOP 4.4.1.12 vom 06.06.2019)
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Siehe Anlage 4, Seite 2 bis 5, Punkt 4.4.1.2

Herr Thalmeir erklärt, dass die Baugenehmigung nicht vor der Bürgerbeteiligung stattfinden
soll. Die Informationsveranstaltung des Bauherren soll am 28.08.2019 stattfinden. Diese 
Forderung soll zusammen mit den Einwendungen der Bürger aus dem UA Bericht weiter-
geleitet werden.
Dem wird so einstimmig zugestimmt.

4.4.1.2 Ottobrunner Str. 90 - 92 - Fl.Nr.: 1023/0 - Neubau einer Wohnanlage mit Kita und Tief-
garage – VORBESCHEID; Zuleitung vom 31.05.2019; Fristverlängerung bis 
einschließlich 12.07.2019; (TOP 4.4.1.14 vom 06.06.2019)
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Siehe Anlage 4, Seite 5 bis 6, Punkt 4.4.1.14

Frau Katzinger schlägt vor zu ergänzen, dass die Kita in das L-Gebäude umziehen sollte.

Ein Bürger erklärt, dass die vorhandene dichte Bepflanzung der Rampe bei der Abwicklung
des Bauvorhabens berücksichtigt werden sollte. 

Dem UA Votum wird mit diesen beiden Ergänzungen einstimmig zugestimmt.

4.4.1.3 Pfanzeltpl. 6 - Fl.Nr.: 69/0 - Dachgeschossausbau mit Instandsetzung, Nutzungsände-
rung EG Büro zu Beherbergungsstätte / Café; Zuleitung vom 03.06.2019; Fristverlän-
gerung bis einschließlich 12.07.2019; (TOP 4.4.1.15 vom 06.06.2019)
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Siehe Anlage 4, Seite 6, Punkt 4.4.1.15
Dem UA Votum wird einstimmig zugestimmt.

4.4.1.4 Fritz-Schäffer-Str. 9 - Fl.Nr.: 1800/14 - Neubau eines Bürogebäudes mit Tiefgarage – 
VORBESCHEID; Zuleitung vom 29.04.2019; Fristverlängerung bis 28.06.2019
Stellungnahme vorab durch den BA-Vorsitzenden gemäß § 20 Abs. 1 Satz 2 der BA-
Satzung; (TOP 4.4.1.16 vom 06.06.2019, TOP 4.4.1.13 vom 09.05.2019)
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Siehe Anlage 4, Seite 2, Punkt 4.4.1.1
Die Stellungnahme vorab durch den BA-Vorsitzenden gemäß § 20 Abs. 1 Satz 2 der
BA-Satzung wird zur Kenntnis genommen.

4.4.1.5 Strehleranger 2 - 6 - Fl.Nr.: 1529/27 – SCHULBAUOFFENSIVE – Neubau einer 6-zügi-
gen Grundschule, einer 3-zügigen Mittelschule, einer Dreifach-Sporthalle, eines 
Hauses für Kinder und einer Tiefgarage; Zuleitung vom 24.06.2019
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Siehe Anlage 4, Seite 7, Punkt 4.4.1.x

Frau del Bondio erklärt, dass auf dem Plan 53 Bäume angegeben sind, deren Fällung an-
gekündigt ist und des Weiteren 19 MRE2 Fällungen auf dem Plan stehen. Frau del Bondio 
hat das Gefühl, dass der BA hier nach der Einigung etwas über den Tisch gezogen wird.

Dem UA Votum wird einstimmig zugestimmt.

4.4.1.6 Adilostr. 33 - Fl.Nr.: 1172/4 - Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage – VOR-
BESCHEID
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Siehe Anlage 4, Seite 6, Punkt 4.4.1.16
Dem UA Votum wird einstimmig zugestimmt.
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4.4.2 weitere Anhörungen

4.4.2.1 Änderung des Flächennutzungsplanes mit integrierter Landschaftsplanung für den 
Bereich VI/37; Rosenheimer Straße (östlich / westlich), Kirchseeoner Straße (süd-
lich), Innsbrucker Ring (nordwestlich) und Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 
1508a; Rosenheimer Straße (östlich / westlich), Kirchseeoner Straße (südlich), Inns-
brucker Ring (nordwestlich) sowie Teiländerung des Bebauungsplans Nr. 171b, Qua-
lifizierung des Aufstellungsbeschlusses Nr. 1508 vom 19.12.1984
Stadtbezirk 16 – Ramersdorf-Perlach; Beteiligung der Behörden und sonstiger Trä-
ger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
Zuleitung vom 13.05.2019; Fristverlängerung bis einschließlich 12.07.2019 beantragt
(TOP 4.4.2.3 vom 06.06.2019)
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Siehe Anlage 4, Seite 8 bis 9, Punkt 4.4.2.3

Herr Smolka bittet um Einzelabstimmung der Punkte aus der Beschlussempfehlung des 
Unterausschusses, da der erste Punkt von der Bündnis 90/Die Grünen Fraktion abgelehnt 
wird.

Den Punkten 2 bis 5 der Beschlussempfehlung des UA wird einstimmig zugestimmt.
Dem Punkt 1 der Beschlussempfehlung des UA wird mehrheitlich zugestimmt.
Damit wird dem UA Votum insgesamt mehrheitlich zugestimmt.

4.4.2.2 Gemeinde Neubiberg; Vollzug des Baugesetzbuches; Aufstellung des Bebauungs-
plans Nr. 84 für den Bereich „westlich und östlich der Lindenallee, südlich des Rat-
hausplatzes und der Wendelsteinstraße“ Bitte um Stellungnahme bis zum 12.07.2019
Zuleitung vom 03.06.2019; (TOP 4.4.2.4 vom 06.06.2019)
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Siehe Anlage 4, Seite 9, Punkt 4.4.2.4
Dem UA Votum wird einstimmig zugestimmt.

4.4.2.3 Bebauungsplan Nr. 2144; Maximilian-Kolbe-Allee (südlich), Therese-Giehse-Allee 
(westlich); (Teiländerung des Bebauungsplans Nr. 57 ci) - Aufstellungsbeschluss -
Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 18.07.2019 (SB)
Bitte um Übermittlung der Stellungnahme unmittelbar nach der Sitzung am 
04.07.2019; Zuleitung vom 17.06.2019
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Siehe Anlage 4, Seite 9, Punkt 4.4.2.5
Dem UA Votum wird einstimmig zugestimmt.

4.4.2.4 Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2090, Friedrich-Creuzer-Straße / Alexisweg, 
Karl-Marx-Ring, Niederalmstraße, Stemplingeranger - Herstellung und Umbau der öf-
fentlichen Verkehrsflächen; Zuleitung vom 06.06.2019; Fristverlängerung bis 
einschließlich 26.07.2019 beantragt
Herr Kauer stellt einen GeschO-Antrag zur Vertagung in den UA Bauvorhaben, Stadtpla-
nung und Bürgerbeteiligung und den UA Mobilität und Umwelt.
Dem GeschO-Antrag wird einstimmig zugestimmt.

4.4.2.5 Änderung des Flächennutzungsplanes mit integrierter Landschaftsplanung für den 
Bereich VI/30 und Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2118
Münchberger Straße (östlich), Kronacher Straße (südlich), BAB München-Salzburg 
(westlich), Fasangartenstraße (nördlich); Bitte um Stellungnahme bis spätestens 
02.08.2019; Zuleitung vom 19.06.2019
Klarstellung des Referats für Stadtplanung und Bauordnung vom 27.06.2019
Herr Kauer stellt einen GeschO-Antrag zur Vertagung in den UA Bauvorhaben, Stadtpla-
nung und Bürgerbeteiligung und den UA Mobilität und Umwelt.
Dem GeschO-Antrag wird einstimmig zugestimmt.
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4.5 Allgemeines, öffentliche Ordnung und Grundsatzfragen

4.5.1 Veranstaltungen in städtischen Grünanlagen Zuleitungen des Kreisverwaltungsrefe-
rats mit der Bitte um Stellungnahme

4.5.1.1 Ostpark Theatron, Konzert des stadtMUCke e.V. am 23.08.2019; Frist zur Stellung-
nahme bis zum 11.07.2019; Zuleitung vom 17.06.2019
Bericht aus dem UA Allgemeines, öffentliche Ordnung und Grundsatzfragen:
Siehe Anlage 5, Seite 2, Punkt 4.5.1.1
Dem UA Votum wird einstimmig zugestimmt.

4.5.1.2 Ostpark, Skiroller-Rennen am 13.10.2019; Frist zur Stellungnahme bis zum 
19.08.2019; Zuleitung vom 03.07.2019
Herr Kauer schlägt die Zustimmung zur Anhörung mit den üblichen Auflagen vor. 
Dem wird einstimmig zugestimmt.

4.5.2 Veranstaltungen auf öffentlichem Verkehrsgrund Zuleitungen des Kreisverwaltungs-
referats mit der Bitte um Stellungnahme

4.5.2.1 Pfanzeltplatz, Perlacher Kirta am 08.09.2019; Frist zur Stellungnahme bis zum 
14.08.2019; Zuleitung vom 28.06.2019
Herr Kauer schlägt die Zustimmung zur Anhörung mit den üblichen Auflagen vor. 
Dem wird einstimmig zugestimmt.

4.5.3 Anhörungen zu Änderungen der Geschäftsordnung oder Satzung der Bezirksaus-
schüsse
-/-

4.5.4 Weitere Anhörungen
-/-

4.6 Sonstige
-/-

5 Berichte

5.1 Berichte der Beauftragten des BA 16

5.1.1 Baumschutz

Scherbaumstr. 38 - Fl.Nr. 180/2 - Umbau und Erweiterung eines Einfamilienhauses 
mit Einliegerwohnung; Stellungnahme vorab durch den BA-Vorsitzenden gemäß § 20
Abs. 1 Satz 2 der BA-Satzung; (TOP 5.1.1 vom 06.06.2019)
Die Stellungnahme vorab durch den BA-Vorsitzenden gemäß § 20 Abs. 1 Satz 2 der
BA-Satzung wird zur Kenntnis genommen.

Frau del Bondio berichtet wie folgt:

„Dornröschenstraße 34
1 Birke, massives Loch im Stamm, zustimmen

Eulenspiegelstr. 8
1 Fichte, 1 Korea Tanne, 1 Edel-Tanne, deutliche Abbauerscheinungen, zustimmen
Bienen freundliche Ersatzpflanzung gewünscht

Finsingstr. 4
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1 Fichte, „könnte umkippen“ ist kein ausreichender Fällgrund, ablehnen

Kurt-Eisner-Str 38
1 Mehlbeeren, 2 Sandbirken, 1 Zitterpappel, 1 Winter-Linde, 1 Hainbuche, 1 Sommer-Lin-
de, 1 Berg-Ahorn, ausführliches Gutachten vorhanden, zustimmen

Ottobrunner Str. 105
1 Weide, abbauende Vitalität, Stammfußfäule, zustimmen

Rimstinger Str. 9
1 Feld-Ahorn, Baum ist sehr einseitig und abbauend, wiederholte Astausbrüche, zustim-
men

Salzmannstr. 102
1 Spitzahorn, massiv abbauend, zustimmen

Baumbestandspläne

Asenweg 15
NB MFH mit TG
der Fällantrag ist abzulehnen, weil er die Fällung einer Buche (StU 330 cm) auf dem 
Nachbargrundstück fordert

Strehleranger 2-6
NB Schule usw
neuer, unverständlicher Baumbestandsplan, was sind 19 Baumfällungen MRE II?
siehe Bericht UA Bau

Adilostr. 33
NB MFH mit TG
14 Fichten, 1 Nordmanntanne, s. Bericht UA Bau“

Herr Wimmer erkundigt sich, was eine Bienen freundliche Nachpflanzung ist. 
Frau del Bondio erklärt, dass zum Beispiel ein Flieder eine Bienen freundliche Nachpflan-
zung ist.

Den Beschlussempfehlungen der Baumschutzbeauftragten wird einstimmig zugestimmt.

5.1.2 Kinder
-/-

5.1.3 Jugend
Frau Katzinger berichtet wie folgt:

„Es fand eine Begehung des Wilramparkes zusammen mit einem Vertreter des Baureferats
Gartenbau, einer Vertreterin der Sozialplanung, Betreuern des AKA e.V. und Utopia statt, 
an der ich teilnahm.

Es wurden Vorschläge bzw. Verbesserungen unterbreitet, die vom Gartenbau geprüft und 
ggf. umgesetzt werden.

Die teilweise abgenutzte Rasenfläche des Sportplatzes soll mit einen Sportrollrasen ausge-
bessert werden. Die Bänke sind im allgemeinen kaputt und/oder verschmutzt. Es werden 
neue Bänke gewünscht. Beim Indianerspielplatz sowie beim Unterstand werden Sitzplätze 
geschaffen. Es fehlen Tischtennisplatten. Diese sollen bei der Holzhütte aufgestellt wer-
den. Vogelnestschaukel und Hängematten werden auch gewünscht. Die Örtlichkeit hierfür 
wird vom Gartenbau festgelegt.
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Seite dem 28.06.2019 müssen Kinder und Jugendliche einen Bäderpass besitzen. Der 
kostenlose Eintritt einmal pro Tag ist nur noch mit dem Bäderpass möglich. Kinder und Ju-
gendliche bis einschließlich 17 Jahren können sich den Bäderpass kostenlos im SWM 
Shop am Marienplatz oder in den Bädern abholen. Der Bäderpass wurde eingeführt, um 
Unruhen vorzubeugen und den Einlass schneller zu regeln. Anfang Juni ist es in einigen 
Bädern zu größeren Streitereien gekommen, die ausgeartet sind. Seitdem sind in den Bä-
dern Sicherheitsdienste im Einsatz. Die meisten Kinder und Jugendliche freuen sich über 
den Bäderpass und den damit verbundenen kostenlosen Eintritt.

5.1.4 Senioren/-innen
-/-

5.1.5 Gleichstellung
-/-

5.1.6 Unterkunftsanlagen und Wohnen/Mieterbeirat
Frau Palminha berichtet, dass am Montag eine Sitzung des Mieterbeirats stattfand. Sobald 
vorhanden lässt Frau Palminha das Protokoll rumgehen.

5.1.7 Menschen mit Behinderung
Herr Jockisch spricht sich für eine Besichtigung zu den Planungen der Hochäckerstraße 
und der Hochäckerbrücke, zusammen mit Herrn Kauer, Frau Wolf-Tinapp, zwei anwesen-
den Bürgern, der Autobahndirektion München und den Planern aus. Herr Jockisch erkun-
digt sich bezüglich des notwendigen Ablaufs für die Organisation des Ortstermins.

Herr Kauer erläutert, dass der BA grundsätzlich Ortstermine beschließen muss. Der derzei-
tige Stand ist, dass die Anhörung vertagt wurde. Nun muss erst einmal der Beschluss mit 
der nochmaligen Beratung im Unterausschuss abgewartet werden. Herr Kauer schlägt vor, 
dass man sich erst einmal die Pläne vorstellen lässt und, wenn die Vorstellung der Pläne 
nicht zufriedenstellend ist, anschließend einen Ortstermin beschließt.

Herr Dr. Stengel bittet darum, dass die Autobahndirektion in die UA Sitzung eingeladen 
wird. Dies soll über den Referatsvertreter erfolgen, der ebenfalls zu der vertagte Anhörung 
für die Hochäckerstraße eingeladen ist. Dem wird einstimmig zugestimmt.

5.1.8 Integration
-/-

5.1.9 Gegen Rechtsextremismus
Herr Guinand berichtet, dass es für die Kampagne muenchenwaehlt.de mittlerweile print 
Material gibt, welches zur nächsten Sitzung mitgebracht wird.

5.1.10 Internet
-/-

5.2 Berichte aus den Unterausschüssen

Die UA-Berichte werden jeweils ohne Aussprache so zur Kenntnis genommen. Die 
vorhandenen Beschlussempfehlungen der Unterausschüsse mit Stellungnahmen 
werden im Gremium besprochen.

5.2.1 Mobilität und Umwelt

Frau Wolf-Tinapp erkundigt sich, ob die Bänke zum Perlachpark nochmals in den UA ver-
tagt werden sollen. Dem wird einstimmig zugestimmt.

Bericht aus dem UA Mobilität und Umwelt:
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Siehe Anlage 1, Seite 4 bis 6, Punkt 6.1.1 bis 7.1.8
Der UA Mobilität und Umwelt empfiehlt für die in der letzten Sitzung des Bezirksausschus-
ses am 06.06.2019 zur Vorberatung in den UA vertagten Tagesordnungspunkte aus 
6. Antworten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen und aus 7. Unterrichtungsfälle / 
Bekanntgaben jeweils die Kenntnisnahme, bis auf Tagesordnungspunkt 6.1.6. Für Tages-
ordnungspunkt 6.1.6 wurde eine weitergehende Beschlussempfehlung beschlossen.
Der Bezirksausschuss hat der Übernahme der Kenntnisnahmen und der Beschlussempfeh-
lung zu TOP 6.1.6 vom 06.06.2019 einstimmig zugestimmt.

5.2.2 Budget, Kultur und Sport
Bericht aus dem UA Budget, Kultur und Sport:
Siehe Anlage 2, Seite 4, Punkt 7.2.2.1 bis 7.2.3.1
Der UA Budget, Kultur und Sport empfiehlt für die in der letzten Sitzung des Bezirksaus-
schusses am 06.06.2019 zur Vorberatung in den UA vertagten Tagesordnungspunkte aus 
7. Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben jeweils die Kenntnisnahme.
Der Bezirksausschuss hat der Übernahme der Kenntnisnahmen einstimmig zugestimmt.

5.2.3 Bildung, Gesundheit, Integration und Soziales
Bericht aus dem UA Bildung, Gesundheit, Integration und Soziales:
Siehe Anlage 3, Seite 2, Punkt 6.3.1 bis 7.3.2
Der UA Bildung, Gesundheit, Integration und Soziales empfiehlt für die in der letzten Sit-
zung des Bezirksausschusses am 06.06.2019 zur Vorberatung in den UA vertagten Tages-
ordnungspunkt aus 6. Antworten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen und aus 7. Un-
terrichtungsfälle / Bekanntgaben jeweils die Kenntnisnahme.
Der Bezirksausschuss hat der Übernahme der Kenntnisnahmen einstimmig zugestimmt.

5.2.4 Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung:
Siehe Anlage 4, Seite 10 bis 12, Punkt 5.1 bis 7.4.4.9
Der UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung empfiehlt für die in der letzten 
Sitzung des Bezirksausschusses am 06.06.2019 zur Vorberatung in den UA vertagten Ta-
gesordnungspunkte aus 6. Antworten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen und aus 7. 
Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben jeweils die Kenntnisnahme.
Der Bezirksausschuss hat der Übernahme der Kenntnisnahmen einstimmig zugestimmt.

5.2.5 Allgemeines, öffentliche Ordnung und Grundsatzfragen
Bericht aus dem UA Allgemeines, öffentliche Ordnung und Grundsatzfragen:
Siehe Anlage 5, Seite 3, Punkt 6.5.1 bis 7.5.1.1
Der UA Allgemeines, öffentliche Ordnung und Grundsatzfragen empfiehlt für die in der letz-
ten Sitzung des Bezirksausschusses am 06.06.2019 zur Vorberatung in den UA vertagten 
Tagesordnungspunkte aus 6. Antworten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen und aus 
7. Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben jeweils die Kenntnisnahme.
Der Bezirksausschuss hat der Übernahme der Kenntnisnahmen einstimmig zugestimmt.

6 Antworten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen

In der Regel keine Behandlung im Gremium sondern Verweisung en bloc in die
zuständigen Unterausschüsse.

6.1 Mobilität und Umwelt

6.1.1 Verbesserung der Abbiegesituation an der Kreuzung Staudingerstraße/Adolf-Baeyer-
Damm; Zuleitung vom 29.05.2019; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05730

6.1.2 Verkehrsdatenerfassung nach selbst festgelegten Brenn- und Schwerpunkten in Ei-
genregie - Anschaffung eines Geschwindigkeitsmessgerätes durch den Bezirksaus-
schuss 16; Zuleitung vom 31.05.2019; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05095
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6.1.3 Tempo 30 auf der Claudius-Keller-Straße in Höhe der Schule Monte Balan auch stadt-
auswärts; Zuleitung vom 05.06.2019; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 06098

6.1.4 Beschilderung und Behindertenstellplätze beim Amt für Wohnen und Migration
Zuleitung vom 21.06.2019; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05747

6.1.5 1. Unterbinden, dass in der Möschenfelderstraße und Rupertigaustraße auf dem 
Gehweg geparkt wird und Verbesserung des Winterdienstes und der Reinigung der 
Straßen; 2. Parkdruck auf die Möschenfelder-, Ayinger-, Führich- und Rupertigau-
straße; Zuleitung vom 25.06.2019; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 06235

6.1.6 Anbringung von Fahrbahnmarkierungen („30“) auf der Fahrbahn in regelmäßigen 
Abständen im gesamten Verlauf der Berger-Kreuz-Straße. Eventuell Weiterführung 
der Markierungen auf der südlichen Hofangerstraße bis zur Einmündung Schmid-
bauerstraße; BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 01066 der Bürgerversammlung des 16. 
Stadtbezirkes Ramersdorf vom 28.06.2016; Rückmeldung zur Ablehnung der Be-
schlussvorlage und Forderung des BA 16 zur Beschlussvorlage; Zuleitung vom 
07.06.2019; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 07593

6.1.7 Wegsanierung in der Grünanlage am Krehlebogen; Zuleitung vom 31.05.2019
Die Tagesordnungspunkte 6.1.1 bis 6.1.7 wurden zur Vorberatung in den UA Mobilität und 
Umwelt vertagt.

6.2 Budget, Kultur und Sport
6.2.1 Wasseruntersuchung am Bewohnergarten; Zuleitung vom 28.05.2019
6.2.2 Beschluss des Bezirksausschusses 16 vom 13.03.2019 zum Antrag des Trägerver-

eins des evang. Kindergartens Waldperlach e.V. für das St. Martinsfest am 12.11.2018
Schreiben vom 05.06.2019
Die Tagesordnungspunkte 6.2.1 bis 6.2.2 wurden zur Vorberatung in den UA Budget, Kultur
und Sport vertagt.

6.3 Bildung, Gesundheit, Integration und Soziales
6.3.1 Errichtung einer 4-gruppigen Kinderkrippe an der Carl-Wery-Straße 54a im 16. Stadt-

bezirk Ramersdorf-Perlach; Genehmigung des Nutzerbedarfsprogrammes; Sitzungs-
vorlage Nr. 14-20 / V 14602; Antwort auf das Schreiben des BA 16 vom 13.05.2019
Zuleitung vom 21.06.2019
Der Tagesordnungspunkt 6.3.1 wurde zur Vorberatung in den UA Bildung, Gesundheit, Inte-
gration und Soziales vertagt.

6.4 Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung

6.4.1 Bauvorhaben im 16. Stadtbezirk, Stellungnahmen des BA 16 Antwortschreiben des 
Referats für Stadtplanung und Bauordnung

6.4.1.1 Stümplfingstr. 5 – Fl.Nr.: 1086/0 – TEKTUR zu 1.2-2019-1737-31 – Neubau eines Apart-
menthauses für Auszubildende (40 WE) mit Tiefgarage; Zuleitung vom 17.06.2019

6.4.1.2 Sterntalerstr. 7 - Fl.Nr.: 2152/4 - Abbruch Altbestand und Garage, Neubau Eigentums-
wohnungen (5 WE) mit TG im westlichen Bereich außerhalb der Baulinie mit Herstel-
lung einer Gartenanlage – VORBESCHEID; Zuleitung vom 18.06.2019

6.4.1.3 Puechbergerstr. 4 - Fl.Nr.: 16222/58 und 16222/19 – TEKTUR zu 1.2-2018-24731-31 – 
Neubau eines Mehrfamilienhauses und eines Dreispänners mit gemeinsamer Tiefga-
rage; Zuleitung vom 02.05.2019

6.4.1.4 Ramersdorfer Str. 9 - Fl.Nr.: 18428/0 – Umbau eines mischgenutzten Wohn- und 
Gewerbegebäudes (Reifenhandel) im Ensemblebereich „Ehemaliger Ortskern Ra-
mersdorf“ zu Wohnzwecken mit 6 Wohnzwecken – VORBESCHEID; Zuleitung vom 
25.06.2019

6.4.2 weitere Antworten der Verwaltung
6.4.2.1 Antrag auf Prüfung eines erforderlichen bauaufsichtlichen Einschreitens in der Otto-

brunner Straße; Zuleitung vom 11.06.2019; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 06270
6.4.2.2 Ramersdorfer Ortskern zeitnah ans Glasfasernetz anschließen

Zuleitung vom 28.05.2019; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05636
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6.4.2.3 Wo sollen die Toiletten vom Hanns-Seidel-Platz, oder andere Toiletten hin?
Zuleitung vom 04.06.2019; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 06271

6.4.2.4 Aufwertung und Entsiegelung einer Fläche am Thomasiusplatz; Zuleitung vom 
19.06.2019; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 06272

6.4.2.5 Anfrage zu den Planungen zur Herstellung von ausreichend Parkplätzen und der Er-
schließung für eine mögliche Bebauung des Siemens-Parkplatzes nördlich Otto-
Hahn-Ring; Anfrage mit dem Wunsch einer schriftlichen Antwort aus der Einwohner-
versammlung zur Bebauung des Siemens-Parkplatzes nördlich Otto-Hahn-Ring am 
18.02.2019; Zuleitung vom 24.06.2019; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05904

6.4.2.6 Bitte um Auskunft zu den Planungen für Parkinfrastruktur und Verkehr für den Fall 
einer Bebauung des Siemens-Parkplatzes nördlich Otto-Hahn-Ring; Anfrage mit dem
Wunsch einer schriftlichen Antwort aus der Einwohnerversammlung zur Bebauung 
des Siemens-Parkplatzes nördlich Otto-Hahn-Ring am 18.02.2019; Zuleitung vom 
24.06.2019; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05905

6.4.2.7 Anfrage, ob der Lärmschutz für die Anwohner der Dr.-Walther-von-Miller-Str. bei den 
Planungen zum möglichen Bau von drei KiTAs/Kindergarten/Krippen berücksichtigt 
wurde; Anfrage mit dem Wunsch einer schriftlichen Antwort aus der Einwohnerver-
sammlung zur Bebauung des Siemens-Parkplatzes nördlich Otto-Hahn-Ring am 
18.02.2019; Zuleitung vom 24.06.2019; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05906

6.4.2.8 Anfrage zu einem Ausgleich für die Wertminderung der bestehenden Bebauung in 
den Anliegerstraßen bei einer Bebauung des Siemens-Parkplatzes nördlich Otto-
Hahn-Ring; Anfrage mit dem Wunsch einer schriftlichen Antwort aus der Einwohner-
versammlung zur Bebauung des Siemens-Parkplatzes nördlich Otto-Hahn-Ring am 
18.02.2019; Zuleitung vom 24.06.2019; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05907

6.4.2.9 Bitte um Auskunft wie es möglich ist, dass für eine Teilfläche eines Gesamtgrund-
stücks, für das bereits Baurecht besteht, ein neues Baurecht geschaffen wird; Anfra-
ge mit dem Wunsch einer schriftlichen Antwort aus der Einwohnerversammlung zur 
Bebauung des Siemens-Parkplatzes nördlich Otto-Hahn-Ring am 18.02.2019; Zulei-
tung vom 24.06.2019; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05908

6.4.2.10 Quiddestr. 4, Fl.Nr. 1529/10, Gemarkung Perlach; Denkmal; Bayerische Denkmalliste 
- Teil A: Baudenkmäler – Landeshauptstadt München; Nachtrag eines Mehrzweckge-
bäudes des Schulzentrums Perlach-Nord in die Denkmalliste; Zuleitung vom 
15.05.2019
Die Tagesordnungspunkte 6.4.1.1 bis 6.4.2.10 wurden zur Vorberatung in den UA Bauvor-
haben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung vertagt.

6.5 Allgemeines, öffentliche Ordnung und Grundsatzfragen
-/-

6.6 Sonstige
-/-

7 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben

In der Regel keine Behandlung im Gremium sondern Verweisung en bloc in die
zuständigen Unterausschüsse

7.1 Mobilität und Umwelt

7.1.1 Schwierige Parksituation in der Ottobrunner Straße; Bürgeranliegen und Rückmel-
dungen des KVR; Zuleitung vom 11.06.2019

7.1.2 Versetzung eines Findlings an den ursprünglichen Standort beim Perlacher Park
Zuleitung vom 24.06.2019

7.1.3 Saisonale Umnutzung von Straßenräumen; a) Temporäre Interventionen im Öffentli-
chen Raum, b) Zwei Ansätze temporärer Interventionen im Straßenraum; c) Behand-
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lung der Anträge und Empfehlungen; Zuleitung vom 13.06.2019; Sitzungsvorlage Nr. 
14-20 / V 13626

7.1.4 Mobilität in Deutschland 2017 (MiD); Haushaltsbefragung zum Alltagsverkehr in Mün-
chen; Ergebnisse; Zuleitung vom 24.06.2019; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14977

7.1.5 Straßenräume für den ÖPNV zukunftsweisend gestalten; Antrag Nr. 14-20 / A 04185 
von der BAYERNPARTEI Stadtratsfraktion vom 15.06.2018; Zuleitung vom 24.06.2019
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14806
Die Tagesordnungspunkte 7.1.1 bis 7.1.5 wurden zur Vorberatung in den UA Mobilität und 
Umwelt vertagt.

7.2 Budget, Kultur und Sport

7.2.1 Information des Bezirksausschusses über neu eingegangene Anträge auf Gewäh-
rung von Zuschüssen aus dem Budget für die Bezirksausschüsse
-/-

7.2.2 Information des Bezirksausschusses über eingegangene Verwendungsnachweise 
oder Kurzberichte zu aus Budgetmitteln bezuschussten Maßnahmen
-/-

7.2.3 weitere Unterrichtungen
Übersichtslisten zum Stadtbezirksbudget; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05426 des Bezirks-
ausschusses 17 – Obergiesing-Fasangarten vom 09.10.2018; Zuleitung vom 
13.06.2019
Der Tagesordnungspunkt 7.2.3.1 wurde zur Vorberatung in den UA Budget, Kultur und 
Sport vertagt.

7.3 Bildung, Gesundheit, Integration und Soziales
-/-

7.4 Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung

7.4.1 Aktuelle Bauvorhaben im 16. Stadtbezirk
7.4.2 Unterrichtung der Unteren Naturschutzbehörde im Vollzug der Baumschutzverord-

nung
7.4.2.1 Waldperlacher Str. 46 - 50; Fällungsantrag vom 12.04.2019; Bescheid vom 05.06.2019
7.4.2.2 Schönwerthstr. 38; Antrag auf Baumveränderung vom 03.06.2019; Bescheid vom 

19.06.2019
7.4.3 Vollzug der Satzung der Landeshauptstadt München über das Verbot der Zweckent-

fremdung von Wohnraum
-/-

7.4.4 Weitere Unterrichtungen
7.4.4.1 Das Format der Bürgerversammlung ansprechender gestalten; Schreiben der 3. 

Bürgermeisterin an die Bezirksausschüsse; Zuleitung vom 03.06.2019
7.4.4.2 Verkehrsgutachten Strehleranger; Zuleitung vom 14.06.2019
7.4.4.3 Information zu einer Besichtigung eines Anwesens in der Putzbrunner Straße; Zulei-

tung vom 04.06.2019
7.4.4.4 Regionale Kooperation stärken (III) - Zuleitung vom 28.05.2019; Sitzungsvorlage Nr. 

14-20 / V 14149
7.4.4.5 A) Gartenstädte – Erhalt des Charakters und bauliche Entwicklung Rahmenplanun-

gen – Beschlussfassung; B) Empfehlungen; Überarbeitung der Baulinien im Rah-
menplan; Empfehlung Nr. 14-20 / E 02330 der Bürgerversammlung des Stadtbezirks 
18 – Untergiesing-Harlaching am 15.11.2018; Überarbeitung der Rahmenplanung 
„Reichsheim-Siedlung Laim“; Empfehlung Nr. 14-20 / E 02419 der Bürgerversamm-
lung des Stadtbezirks 25 – Laim am 20.11.2018; C) Stellungnahmen des Bündnisses 
Gartenstadt vom 21.01.2019 und 23.01.2019; Stadtbezirk 7 Sendling-Westpark; Stadt-
bezirk 15 Trudering-Riem; Stadtbezirk 16 Ramersdorf-Perlach; Stadtbezirk 18 Unter-
giesing-Harlaching; Stadtbezirk 20 Hadern; Stadtbezirk 21 Pasing-Obermenzing; 
Stadtbezirk 25 Laim; Zuleitung vom 28.05.2019; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12716
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7.4.4.6 Wohnungspolitisches Handlungsprogramm; "Wohnen in München VI" 2017-2021
Programmvereinfachung; Einheitliche Förderung der Haushalte der unteren Einkom-
mensstufen anstelle des Programms "Münchner Wohnungsbau"; Zuleitung vom 
31.05.2019; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13560

7.4.4.7 Demografiebericht München - Teil 2; Kleinräumige Bevölkerungsprognose 2017 bis 
2040 für die Stadtbezirke; Zuleitung vom 24.06.2019; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 
15147

7.4.4.8 Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2100; Haldenseestraße (beidseits), Bad-
Schachener-Straße (südlich), Hechtseestraße (nördlich), Krumbadstraße (östlich) 
- Billigungsbeschluss -; Zuleitung vom 24.06.2019; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 
15093

7.4.4.9 Für mehr Demokratie und Transparenz in Preisgerichten - Strukturen und Abläufe
reformieren; Zuleitung vom 24.06.2019; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15076
Die Tagesordnungspunkte 7.4.1 bis 7.4.4.9 wurden zur Vorberatung in den UA Bauvorha-
ben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung vertagt.

7.5 Allgemeines, öffentliche Ordnung und Grundsatzfragen

7.5.1 Gaststätten (unveränderte Fortführungen); Mitteilungen des Kreisverwaltungsrefe-
rats

7.5.1.1 Nachbarstüberl, Kleingaststätte, Karl-Preis-Platz 5, 81671 München; Zuleitung vom 
29.05.2019

7.5.2 weitere Unterrichtungen
7.5.2.1 Verbesserung der Reinigung der Abfalleimer an der Lüdersstr. in Höhe des städt. 

Kindergartens und des Spielplatzes; Bürgeranliegen an das Baureferat vom 
24.06.2019

7.5.2.2 Information zur Stellenkürzung für Jugendbeamte der PI 24; Zuleitung vom 
03.07.2019
Die Tagesordnungspunkte 7.5.1.1 bis 7.5.2.2 wurden zur Vorberatung in den UA Allgemei-
nes, öffentliche Ordnung und Grundsatzfragen vertagt.

7.6 Sonstige
-/-

8 Termine und Verschiedenes

8.1 Termine der UA – Sitzungen

8.1.1 Mobilität und Umwelt
Montag, 15.07.2019, 19:00 Uhr, „Zum Aloisius“, Neuperlach, Max-Reinhardt-Weg 28, 
81739 München

8.1.2 Budget, Kultur und Sport
Montag, 08.07.2019, 19:30 Uhr, Nebenraum im Bräustüberl der Perlacher Forschungs-
brauerei, Unterhachinger Str. 78, 81737 München

8.1.3 Bildung, Gesundheit, Integration und Soziales
Dienstag, 09.07.2019, 18:00 Uhr, Grundschule an der Kafkastraße, Kafkastraße 9, 81737 
München

8.1.4 Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Dienstag, 16.07.2019, 19.00 Uhr, Perlacher Forschungsbrauerei, Unterhachinger Str. 78, 
81737 München

8.1.5 Allgemeines, öffentliche Ordnung und Grundsatzfragen
Mittwoch, 17.07.2019, 19:00 Uhr, Stephanszentrum, Lüdersstraße 12, 81737 München
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8.2 Ankündigungen, Verschiedenes
Für den BA 16 wurde der Mittagstisch am 05.10.2019 beim Oktoberfest reserviert. Nach 
dem BA 16 folgt der BA 15 in der Ratsbox.

9 Nichtöffentlicher Teil
Der Tagesordnungspunkt 9.1 wurde entsprechend des Beschlusses zu Beginn der Sitzung 
einstimmig zur Kenntnis genommen.

Für die Richtigkeit:

München, 03.12.2019

gez. gez.

Thomas Kauer Florian Schmauser
Vorsitzender im BA 16 D – HA II / BA– G Ost
Ramersdorf-Perlach Protokoll


